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Hof und Perſonalnunchrichten
Der Kronprinz iſt geſtern nachmittag auf dem Bahnhofe

Hinterſee zu mehrtägiger Pürſche in der Oberförſterei Großmützel
burg eingetroffen

Der bayeriſche Staatsrat im außerordentlichen Dienſt und
ſtellvertretende Bundesratsbevollmächtigte Ritter v Herrmann
iſt ſeinem Anſuchen entſprechend wegen des zurückgelegten
70 Lebenkjahres in ſeiner Eigenſchaft als Miniſterrat in den
bleibenden Ruheſtand eingeſetzt worden unter Verleihung des
Michaelordens II Klaſſe mit dem Stern

Dem Oberſten a D Adolf Friedrich Wilhelm Reuter zu
Berlin iſt der erbliche Adel verliehen worden

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes v Krätke iſt in
Begleitung des Geheimen Oberpoſtrats Granzow und des
Geheimen Poſtrats Lehmann in Frankfurt a M eingetroffen

Zum Stapellauf der Stuttgart
Auf die Meldung von dem Stapellauf des Kreuzers Stuttgart

ſind vom Kaiſer und dem König von Württemberg nachſtehende
Antworttelegramme an den Oberbürgermeiſter v Gauß ein
gegangen

Jndem ich Jhnen melnen Dank ſage für die Meldung von
dem glücklichen Stapellauf des Kreuzers Stuttgart ſpreche
ich die zuverſichtliche Erwartung aus daß derſelbe den Namen
der ſchönen Stadt ſtets in Ehren tragen und an ſeinem Teile
dazu beitragen wird das Jntereſſe für unſere Aufgaben zur
See in dem ſüddentſchen Vaterlande zu fördern

Wilhelm I
Jhnen und den Vertretern Stuttgarts danke ich beſtens für

die eben erhaltene Nachricht und empfinde mit Stolz den durch
den Kaiſer dem jüngſten Kreuzer unſerer Marine beigelegten
Namen als eine beſondere Ehrung meiner Haupt und Vater
ſtadt ſowie unſeres ganzen Landes Möge der Kreuzer
Stuttgart glorreich die Meere befahren zum Schutze des

heimiſchen Handels und für die Ehre der deutſchen Seemacht
Wilhelm

Zur brauuſchweigiſchen Frage
Der heute zu erwartenden Stellungnahme der braun

ſchweigiſchen Landesverjammlung zur Regentſchaſtsfrage darf
man nach den bisher bekannt gewordenen Stimmungsſymptomen
überall mit großer Spannung entgegenſehen Wahrſcheinlich
wird der Wunſch zum Ausdruck kommen das laugjährige Pro
viſorium durch eine endgültige Regelung der Thronfolge aus
der Welt zu ſchaffen und zu dieſem Zwecke in Verhandlungen
mit dem Bundesrat und dem Herzog von Cumberland ein
zutreten Die Regierung des Herzogtums ſcheint von dieſen
Strömungen im Lande überraſcht worden zu ſein und wie ſie

zu ihnen ſtellen wird läßt ſich einſtweilen nicht ſagen Nur
o viel darf wohl als feſtſtehend betrachtet werden daß ſie zu

einer Hinwegräumnung der Rechte des Hauſes
Cumberland unter keinen Umſtänden die Hand bieten wird
Als im Jahre 1902 dem braunſchweigiſchen Landtag ein Antrag
Langerfels vorlag den Herzog von Cumberland zu erſuchen er
möge zur braunſchweigiſchen Thronfolgefrage Stellung nehmen
gab Staats miniſter v Otto folgende Erklärung ab

Es iſt wohl von anderer Seite geſagt worden es müßte
endlich ein Definitivum geſchaffen werden das ginge ſo nicht
fort ſei es die eine Familie vicht ſo müſſe eine andere
Familie den Thron einnehmen Jch möchte hierzu erklären
daß die gegenwärtigen Mitglieder des braunſchweigiſchen
Staatsminiſterinms zur Mitwirkung an irgend einem Rechts
akte des Herzogtums welcher bezweckt das Thronfolgerecht
des Hauſes Braunſchweig nach irgend einer Seite hin zu be
ſchränken oder gar es zu beſeltigen nie zu haben ſind ich
ſage nie

Dieſe Erklärung fand damals den einmütigen Beifall der
Landesverſammlung und man darf annehmen daß Staats
miniſter von Otto auch heute noch bei ihr ſtehen bleiben wird
trotzdem die Lage ſich inzwiſchen durch das Ableben des P inzen
Albrecht weſentlich verſchoben hat Ob jedoch auch die Volks
vertretung auf dieſem Standpunkte beharren wird iſt vielleicht
weniger gewiß

Aus Kireiſen die über die Vorgänge in Braunſchweig und
Gmunden unterrichtet zu ſein ſcheinen verlautet dem Tag
zufolge die maßgebenden Perſönlichkeiten in Berlin und in den
anderen Bundesſtaaten ſeien bereits von Braunſchweig dahin
verſtändigt worden daß die jetzige Regentſchaftserledigung un
bedingt zu einer endgültigen Löſung der Braunſchweiger
Thronfolgefrage benutzt werde Falls eine Einigung mit dem
Herzog von Cumberland und ſeinen Söhnen nicht erfolge werde
die Landesverſammlung zur Wahl eines neuen Herzogs ſchreiten
und den nächſtberechtigten Kognaten den Herzog Karl
Borwin von Mecklenburg Strelitz den zweiten Sohn
des Großherzogs und Enkel der Großherzögin Witwe Anguſte
Karoline geborenen Prinzeſſin von Hannover und Groß
britannien wählen Die Großherzogin Witwe iſt die
Schweſter des letzten Herzogs von Cambridge und beide
ſind Geſchwiſterkinder des Königs Ernſt Auguſt von Hannover
aus deſſen Ehe mit der Prinzeſſin Friederike von Mecklenburg
Strelitz Georg der letzte König von Hannover ſtammt
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Die Braunſchweiger Neueſien Nachrichten ſind autoriſiertfolgenden Brief zu veröffentlſchen ch ſ ſ
Die Bekrachtungen in einem Teil der Preſſe bezüglich der

Zerſchlagung einer angeblich kürzlich geplanten Vegegnung
zwiſchen Kaiſer und Herzog und die auf dieſen Betrachtungen
aufgebauten Schlußfolgerungen haben mein lebhaftes Bedauern
ervorgerufen enn was richtig iſt Seine Königliche
oheit der Herzog von Cumberland überhaupt nicht zu den

Felerllichkeiten in Karlsruhe zu reiſen beabſichtigte da er weder
angemeldet war noch erwartet wurde ſo möchte es wohl etwas
zu weit führen an die Preßäußerungen und guten Wünſche
einen Gedankengang zu knüpfen der mit der Pflicht
vergeſſenheit und Pietätloſigkeit der Braun
ſchweiger rechnet Jch möchte deshalb immer von
neuem betonen daß es für uns Braunſchweigerdoch weit mehr darauf ankommt unter gewiſſenhaſier
Beobachtung unſerer Untertanenpflicht die Wege zu einer
e ha gung der beiden Fürſtenhäuſer ebnen

zu helfen und vertrauensvoll abzuwarten weil uns die
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wahren Vorgänge an Fürſtenhänſern verſchleiert bleiben
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denten Fürſten Hohenlohe von den Verhältniſſen Mitteilung ge

macht Dieſer habe keine Mißbilligung ausgeſprochen Jn dem
unſeren eigenen Kontrakt zwiſchen der Firma Tippelskirch ſeien z T Preiſe für

Kreiſen Mißmut willkürliche Kombinationen aufkommen läßt die Lieferungen eingeſetzt die jetzt n ne als exorbitant
oder ſie unterſtützt Daß Seine Königliche Hoheit der Herzog

in einem für ihn ſein Haus und ſeine angeſtammten Lande
beſonders wichtigen Zeitabſchnitt von Kopenhagen direkt nach
Gmunden zurückzukehren ſich verpflichtet fühlen mußte liegt
deshalb klar auf der Hand weil er unter Hinzuziehung ſeiner
Söhne und Berater und auf Grund des dort befindlichen
Aktenmaterials zu unſerer Thronfolge Stellung zu nehmen
wünſcht

Graf v d Schulenburg Hehlen

Aus Hannover fommt die Meldung wonach der Herzog von
Cumberland urſprünglich beſtimmt die Abſicht gehabt haben ſoll
ſich nach Karlsruhe zu begeben Jn dem Hofberichte der amt
lichen Mecklenburgiſchen Nochrichten in Schwerin war am
18 September zu leſen Am Mittwoch beabſichtigten die höchſten
Herrſchaften wie verlautet nach Karlsruhe weiterzureiſen Der
vom Großherzoglich Mecklenburgiſchen Hofmarſchallamte heraus
gegebene Hofbericht iſt auch von der welfiſchen Deutſchen Volks
zeitung in Hannover die wohl über die Abſichten des Herzogs
unterrichtet iſt übernommen worden Dte anderweittgen Reiſe
dispoſitionen des Herzogs ſcheinen danach erſt in letzter
Stunde getroffen zu ſein

Die neue Reichseiſenbahnordnnung
Der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller die Zentralſtelle

für Vorbereitung von Handelsverträgen und der Bund der Jn
duſtriellen die ſeit einiger Zeit eine Jntereſſengemeinſchaft zur
Vertretung wichtiger Fragen der deutſchen Jnduſtrie eingegangen
ſind haben dem Reichseiſenbahnamt ein eingehendes
Gutachten mit den Wünſchen und Anregungen der
dentſchen Jnduſtrie zu dem Entwurf einer neuen Reichseiſenbahn
ordnung überreicht Es wird dabei anerkaunt daß der Entwurf
erhebliche Verbeſſerungen bringe und beſtrebt ſei den Verkehrs
intereſſen gerecht zu werden

Land und Volks wirtſchaft
Zur Förderung des Zucker verbrauchs will der Vor

ſtand der hannöverſchen Landwirtſchaftskammer
folgende Maßnahmen beankragen 1 Die Veröffentlichung der
auf Grund früherer Veranlaſſung der Kammer eingegangenen
Konſulatsberichte über die Förderung der Zückerausfuhr 2 die
Erleichterung der ſteueramtlichen Abſertigung für Zuckerwaren
3 die Veranſtaltung einer Ausſtellung für Zuckerwaren 4 Er
hebungen über die Form in der der engliſche Soldat den Zucker
n und 5 die Herabſetzung der Verbrauchsſteuer für
ucker

Religion und Konfeſſion
Wie ein preußiſchen Oberkonſiſtorialrat über das

Kolloquinm des Münſterſchen Konſiſtoriums im Fall Ceſar
urteilt zeigt ein Ariikel den Oberkonſiſtorialrat D Haupt
hierzu in den Denutſch evang Bl veröffentlicht Er kann es
nur auf das äußerſte bedauery daß kein akademiſcher Theologe
zu dem Kolloquinm hinzugezogen wurde weil ein ſolcher das
Konſiſtorium vor einer Reihe von peinlichen Mißverſtändniſſen
ſicher bewahrt hätte Das ganze Kolloquinm ſei eine große
ſelbſtverſtändlich nicht gewollte Unbilligkeit gegen Ceſar Erſtens
ſei das Poſitive in ſeinem Standpunkt nie zu gebührender
Würdigung gekommen ſondern immer auf die Abweichungen
vom Bekenntnis der Nachdruck gelegt worden Zweitens ſeien
dieſe Abweichungen ſelbſt in ihrem Gewicht falſch beupteilt
Drittens ſei zwiſchen dem Glanbensgehalt und deſſen dogmatiſcher
Begründung und Konſtruüktion nicht hinlänglich unterſchieden
Die Art des Kolloquiums ſei ſchuld daß das Licht in welches
der Mann gerückt iſt ein einſeitiges iſt und daß daher das
Reſultat des Kolloquinms den unbefangen betrachteten Tatſachen
nicht entſpricht Es ſei bei der ganzen Sache viel zu wenig vom
Glauben und viel zu viel von Theologie gehandelt worden

Arbeiterbewegung
Der Ausſtand der Maurer und Bauhilfsarbeiter in

Nürnberg iſt nach viertel jähriger Dauer beendet
worden Geſtern früh wunde auf einigen Bauten die Arbeit zu
den alten Bedingungen wieder auſſe nommen Die Arbeitgeber
wollen jetzt Zugeſtändniſſe bewilligen verlangen jedoch vorher
den Abſchluß eines auf längere Zeit geltenden Tarifvertrages

Heer und Flotte
Der König von Württemberg hat unter dem geſtrigen

Tage den Herzog Albrecht von Württemberg General der
Kavollerie und Kommandeur der 26 Diviſion unter Belaſſung
à la suite des Grenadier Regiments Königin Olga Nr 119
und des Ulanen Regiments König Karl Nr 19 behufs Ver
wendung als kommandierender General des 11 Armeekorps
in Kaſſel nach Preußen kommandiert

Das Armeeverordunngsblatt veröffentlicht eine Kaiſerliche
Kabinettsordnung datiert Karlsruhe 20 September wonach das
erſte Badiſche Feldartillerieregiment Nr 14 fortan den Namen
Feldartillerieregiment Großherzog von Baden Nr 14 zu
führen hat

Die Koblenzer Zeitung meldet der kommandiernde
General v Deines werde Vorſitzender des Reichs
militärgerichts Militärkreiſe bezeichnen als ſeinen Nach
S J kommandierenden General Generalleutnant Linde
aus Kaſſel

Kaiſerliche Marine Jaguar iſt am 22 September in
Kiuktang am Yangtſe eingetroffen und am 24 September von
dort noch Nanking abgegangen lußkbt Tſingian iſt am
22 September in Samſhut am Hſiklang Weſifluß eingetroffen
Flußkbht Vaterland iſt am 22 September in Tſchangte amdenen eingetroffen und am 24 September ſtromaufwärts
gedampft

Koloniales
Mit der Koloniaglaffäre beſchäftigte ſich am Freitag

der konſervative Bürgerverein des Nordoſtens von Berlin
Schriftſteller Wegner führte aus er habe ſchon früher betont
daß ſolche Verhältniſſe wie ſie zwiſchen Tippelskirch und dem
Miniſter beſtanden keineswegs wünſchenswert ſeien aber Herrn
p Podblelski ſel in der Sache kein Dolus nachzuweiſen Erhabe vielmehr ſeinerzeit dem Reichekanzler und iniſterbraſt

bezeichnet würden BVeiſpielsweiſe e ein Vertreter des
Sattlerverbandes eiklärt daß die Kolonialverwaltung für
Sättel die die Firma für 50 Mark fertig bezog 90
Mark bewilligt habe Nach kurzer Beſprechung nahm die
Verſammlung die Reſolution des Redners einſtimmig an DieVerſammlung des konſervativen Bürgervereins des Nordoſtens
ſpricht die Ueberzeugung aus daß künftig im Reiche wie in
Preußen an dem Grundſatze feſtgehalten werde daß kein Be
amter und am wenigſten ein leitender Beamter
direkt oder indirekt Jnhaber oder Teilhaber eines
Geſchäftes ſein ſoll und darf das mit dem Reiche oder
Staate arbeitet

Sozialdemokratiſcher Parteitag
III

Nachdruck verb g Mannheim 24 Sept
Jm Saale des Apollo Variélétheaters verſammelten ſich heute

früh die Delegierten zu ihrer erſten Sitzung Es kommen
immer noch neue Delegierte und dabei iſt ſchon jetzt der Saal
gefüllt Die Mitolieder des Mannheimer Lokalkomitees laufen
verzweifelt umher um Platz zu ſchaffen

Abg Singer begrüßte die Vertreter der ausländiſchen
Parteien Es folaten dann die Begrüßungsreden der aus
ländiſchen Vertreter Als erſter ſprach Huysman der
Sekretär des internationalen Exekütivkomitees Zeriei
Wien verhreitete ſich über die Wahlrechtskämpfe in Oeſterreich

Längere Anusſührnngen machte Rapaport Paris Die
geeinte franzöſiſche Partei habe ihte Anhängerzahl verdoppelt
und ſie habe einen ſcharfen Kampf zu führen gegen die Schein
demokratie Redner wandte ſich in heftigen Worten gegen
Clémenceau der in Courrières gegen die Streikenden Truppen
babe aufmarſchieren laſſen Pfnirufe Frankreich habe fein
Geld und ſeine Ehre dem Zarismus geopfert Das franzöſiſche
Proletarigt werde deshalb Rechenſchaft fordern Redner ſchließt
mit einem Hoch auf die internationale revolutionäre Sozial
demokratie Große Senſation machen dann die

Anſprachen der Vertreter ans Rußland
Erſter Redner iſt Rotter von der terrortſtiſch natſonalen

Richtung in Ruſſiſch Polen Jch komme aus dem Lande der
blutigſten Maßnahmen gegen das Volk Wir haben in
Warſchan am 21 Auguſt den Jahresgedenktag der Verhängung
des Kriegszuſtandes gehabt Was wir unter dem Kriegszuſtand
erreicht habhen will ich Jhnen ſchildern Dle ländlichen und
ſtädtiſchen Maſſen ſind organiſiert worden Wir haben eine
Preßfreiheit wie nie zuvor und können drucken was wir wollen
Unier Zentralorgan wird auf allen Straßen von kleinen Jungen
verkauft Wir erwarten von Jhnen nicht daß Sie unſere Taktik
billigen aber ich will ſie rechtſertigen Vor dem Kriegszuſtand
kam es nur ſelten vor daß jemand eine Waffe beſaß Heute ſind
Tauſende bewaffnet und wir haben die Polizei von den ſchäd
lichſten Elementen befreit Wir haben nicht einen Waffenauſſtand
gegen den Zarismus bewirkt aber wir haben die Grundzüge
für eine allgemeine Volksbewaffnung gelegt Es
wird nicht mehr lange dauern dann ſind alle Arbeiter be
waffnet Wir ſind noch weiter gegangen Wir haben die
Soldaten zu organiſieren angeſangen Ganze Regimenter
ſtehen auf unſerer Seite Sie drängen ſich nicht hervor
mit offenen Mentereien und Aufſtänden aber ſie gehören zu uns
Wir erwarten nicht daß die ganze Armee zu uns übergehen
wird es wird immer noch Soldaten geben die dem Zaren dienen
Aber dieſe ſind ſo demoraliſiert daß ſie leicht überwunden
werden können Auch das Landvolk iſt organiſiert Das alles
ſind die Folgen des Kriegszuſtandes in Warſchau Die gewerk
ſchaftlichen Organiſationen ſind ebenfalls gewachſen Jn Warſchau
haben wir 13 Gewerkſchaſtsverbände in Ladz ein Exekutiv
komitee Man wirſt uns dor unſer Programm ſei national Zur
Widerlegung mag genügen daß unſer Programm identtiſch iſt mit
dem der öſterreichiſchen Genoſſen Wir wollen aus Rußland
einen föderaliſtiſchen Staat machen Einen großen Teil unſerer
Schriften beziehen wir aus Jhrem Verlage Jn unſerem Lande
iſt die Lage ſehr ernſt deshalb verſuchen wir jetzt eine Einigung
aller nationalen ſozialiſtiſchen Gruppen Euch deulſchen Genoſſen
hat die ruſſiſche Sozialdemokratie vlel zu verdanken Wir danken
ſür die moraliſche und materielle Unterſtützung Deshalb haben
wir uns auch für verpflichtet gehalten einen Delegierten hierher
zu ſchicken Langanheltender Veifall

Singer Die ſozialiſtiſche Partei Polens und Littauens die
die gleichen revolutionären Jdeen und die gleichen Ziele ver
folat wie die vom Vorredner vertretene P P ſpricht dem
deutſchen Proletariat ihre Sympathien durch die Genoſſin Roſa
Luxemburg aus Beifall Dieſe Gelegenheit ergreift Singer
um der Genoſſin Luxemburg herzlichen Glückwunſch aus
zuſprechen daß ſie wieder die Möglichkeit habe für die deutſche
Partei tätig zu ſein

Es ſpricht dann ſtürmiſch begrüßt Frau Balabanoff für
die ruſſiſche Sozialdemokratie Sie wollen erſt durch den Kon
ſtitutkonalismus die Möglichkeit ſchaffen den Klaſſenkampf vor
zubereiten und zum Endziel zu gelangen Jn früheren
Revolutionen ließen ſich die Maſſen hinſchlachten für nationale
Jdeen und für die herrſchenden Klaſſen Wenn hente ſich die

Laſſen in Rußland hinſchlachten laſſen ſo iſt der Kampf für den
Konſtitutionalismus nur das Mittel um des größere Endziel zu
erreichen Stürmiſcher minutenlanger Beifall

Hierauf erſtattet der Parteiſekretär Reichstagsabgeordneter
Pfannkuch den

Geſchäftsbericht
Er ergänzt den bereits gedruckt vorliegenden Geſchäftsdericht in
einigen Punkten Huysman hat heute die deutſche Sozial
demokratie als eine Muſterorganiſation bezeichnet Ader wir
ſind durchaus noch nicht zufrieden Wir brauchen vhur an die
Entwickelung und die Stärke der Gewerkſchaften zu erinnern
um zu ſehen daß die Parteiorganiſatlon noch weit zurückgeblieben
iſt Wir hoffen allerdings unter der neuen Organiſalſondform
ſchnell weiter zu kommen Wenn aber im venſloſſenen Jahre
wiederholt die Frage aufgeworfen worden iſt wer den Vorraug
haben ſoll Partei oder Gewerkſchaſten ſo iſt die Antwort für
jeden aufgeklärten Arbeiter klar Die Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen Partei und Gewerkſchaften ſind viellach vur elngedildete
und hervorgerufen durch Mißverſtändniſſe So iſt die gehen
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die Gewerkſchaften ſich mehr betätigen müßtenWeg S e Aeußerung Silberſchmidts Aber
die Gewerkſchaften als Rekrutenſchule für die Partei ſind eben
falls falſch ausgelegt worden Jm Poarteivorſtand iſt nicht die

eringſte Meinungsverſchiedenheit darüber vorhanden d die
ewerkſchaften auf jede Weiſe von der politiſchen Partei

unterſtützt werden müſſen Auch über die richtige rm
der gewerkſchaftlichen Organiſation war der Parteivorſtand
keinen Augenblick im Zweifel Die Abſplitterungs
verſuche der Lokaliſten hat er aufs tiefſte bedauert und
alles getan um die Einheit der Gewerkſchaftsbewegung herbei
zuführen Der Parteivorſtand hat die Lokaliſten nie unterſtützt
und ſteht bei allen Auseinanderſetzungen auf der Seite der

entraliſten Deshalb ſollte man niemandem etwas unter
chieben was er nicht hat ſagen wollen Bei der

Veröffentlichung des Geheimprotokolls

iſt ja die Gewerkſchaftskommiſſion zweifellos formell im Recht
geweſen Aber in jenem Augenblick mußte die Vorwärts
redaktion ſich gegen die zahlreichen Angriffe wehren und die
Preßkommiſſion ſtand geſchloſſen hinter ihr Die Zeit drängte
und wir mußten uns entſcheiden ſollten wir es nicht auf einen
Konflikt ankommen laſſen Nur durch die ſofortige Veröffent
lichung des Protokolls konnten wir die Diskuſſion in den
Grenzen halten die im Jntereſſe der Sache uns angemefſfen er
ſchien Nach der Veröffentlichung die wir in klarem Be
wußtſein unſeres formellen Unrechts vorgenommen
hatten hatten wir die Genugtuung konſtatieren zu können daß
noch nie ein Streit in der Partei mit ſolcher Gründlichkeit und
Sachlichkeit geführt worden iſt

P weiten Kreiſen der Partei iſt die Meinung vorhanden ge
weſen daß bei der Wablrechtsbewegnng ſtärkere Mittel
hätten angewendet werden müſſen Die Bewegung ſei auf einem
toten Punkt angelangt Das iſt ja Auffaſſungsſache aber ver
werflich iſt es wenn die Anwendung der ſtärkſten Mittel nur
gefordert wird um frühere Beſchlüſſe der Partei zu diskreditieren
oder einzelne Genoſſen bloßzuſtellen

Hierauf erſtattet der Parteikaſſierer Geriſch den
Kaſſfenbericht

Er legt zunächſt eine Ueberſicht über die Leiſtungen der einzelnen
Provinzen an die Zentralkaſſe und die Aufwendungen der Partei
für die einzelnen Provinzen vor Aus ihr geht hervor daß z B
Elſaß Lothringen im verfloſſenen Jahre 74,000 Mark an
Unterſtützungen erhalten aber nur 103 Mark an die Zentral
98 abgeführt hat Umgekehrt hat Berlin für die Zentral
kaſſe nicht weniger als 148,000 Mark geliefert Jn Bayern
ſeien die Parteibeiträge plötzlich auf 15 Pfennige herabgeſetzt
und die übrigen 15 Pfennige als Lokalzuſchlag erklärt worden
um der Partei ihr Pflichtteil zu kürzen Ein ſolcher Trick ver
ſtoße gegen den Sinn des Organiſationsſtatuts und gegen alle
Traditionen der Partei Die Bayern würden vom Partei
vorſtande mit dem gleichen Maße gemeſſen werden mit dem ſie
hier die Partei gemeſſen hätten Lebhafte Zuſtimmung Aus
einigen großen Parteiorten wie Halle ſeiüber
haupt nichts an die Zentralkaſſe abgeführt worden
Zet allerdings unmittelbar vor dem Parteitag hätten die

allenſer Angſt bekommen und geſchrieben das Geld ſei unter
wegs Große Heiterkeit Derartige Pflichtvergeſſenhelten
würden nicht eher aufhören als bis man einmal um ein Exempel
zu ſtatuieren alle die Genoſſen die ihre Pflichten nicht erfüllen
von den allgemeinen Parteitagen ausſchlöſſe und wieder nach

auſe ſchickte Lebhafte Zuſtimmung Die Einnahmen von
artei und Gewerkſchaften ſtänden in einem zu auffälligen Miß

verhältnis das auf die Dauer ſich als unerträglich erweiſt

e

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

hat ſeit der Rückkehr aus Jſchl ſeine Appartements in Schön
brunn noch nicht verlaſſen und wird keine allgemeinen Audienzen
erteilen Der Monarch leidet an Kehlkopfkatarrh Er
ſoll demnächſt wieder eine Luftveränderung vornehmen wenn
möglich auf Jagd gehen Das ſonſtige Befinden des Kaiſers

i t Der Kaiſer beſorgt wie immer alle Regierungs
ge e

Oeſterreich Ungarn und die Türkei
Als Nachfolger des öſterreichiſchungariſchen Botſchafters Frei

herrn v Calice in Konſtantinopel wird Markgraf Pallavicint
jetzt Geſandter in Bukareſt ernannt

Die franzöſiſche Kirchenpolitik
Wie römiſche Blätter berichten hat der Papſt beſchloſſen daß

diejenigen franzöſiſchen Katholiken welche einer ſeitens der
Kirche nicht gebilligten Kultusgemeinſchaft beitreten e x
kommuniziert werden

Die ruſſiſchen Wirren
Vertagung des Kronrats

Jnfolge des Ablebens Trepows iſt der außerordentliche Kron
rat der Ende September ſtattfinden ſollte verſchoben
worden

Der Chef der finiſchen Roten Garde
Dagens Nyheter meldet Am Sonnabend iſt in Stockholm

der Chef der finiſchen Roten Garde Luoto mit zwei
ihn begleitenden Finländern in einem Haufe in der Weſtmann
ſtraße verhaftet worden in dem eine Bombenfabrik ent
deckt worden war Alle drei waren tags zuvor auf dem
Dampfer Vore in Stockholm eingetroffen Es wurden bei
ihnen wichtige Schriftſtücke zwei Browningrevolver und eine
Piſtole gefunden

Nach Meldungen aus BreſtLitowsk erhielten angeſehene
Jeder zahlreiche Drohbriefe Jnfolgedeſſen herrſcht dort große

nik Mehrere tauſend jüdiſche Einwohner der Stadt verlaſſen
ihre t Wohnſitze panikartig

Dem Polizeidepartement ſind Nachrichten von Agrarun
ruhen im Gouvernement Kaſan zugegangen Nach den Ort
ſchaften in denen die Unruhen ausgebrochen ſind ſollen Koſaken
entſandt werden

Behufs durchgreifender Reform des ruſſiſchen Polizeiweſens
hat die Regierung je einen engliſchen deutſchen und fran

ſiſchen Poliziſten nach Petersburg er et Jeder dieſer
emdländiſchen Beamten ſoll einen höheren Poſten im Polizei

artement erhalten

Bulgarien und die Türkei
Entgegen anderweitigen Meldungen aus Sofig Fürſt Ferdinand

von Bulgarien habe gegenüber Nedſchib Paſcha eine ſtrenge
Eprache geführt und Nedſchib Paſcha habe verſichert der Sultan
werde zu Gunſten Bulgarkens und Macedoniens ein Jrade er
lafſen wird in den Kreiſen der Pforte behauptet daß dies nichtt effend ſei Jm Gegenteil habe der Fürſt nach den Berichten

edſchib Paſchas formelle Verſicherungen bezüglich der
h Haltung Bulgariens der Türkei gegenüber
en

Die Krankheit des Sultans
Temps erklärt aus durchaus ſid vie letzten ärztlichen ter Ter ſie Klalthel es

Sultans Abdul Hamid ſowie die Operation nicht mehr heil
baren Nierenkrebs feſtgeſtellt hätten

Halke und Umgegend
Halle 25 Sept

Oeffentliche StadtverordnetenSitzung zu Halle
Montag den 24 September nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Stadtd Vorſt Dittenberger Stv
Gygas und Greßler als Schriftführer

Eingegangen iſt eine Mitteilung des Stv Juſtizrals Keil
der als Vertreter der Stadtv Verſammlung in der Klageſache
wegen des Einſpruchs von Lange und Gen gegen die letzten
Stadtverordnetenwahleu von der vorige Woche an dieſer Stelle
ſchon ausführlich berichteten Entſcheidung des Oberverwaltungs
gerichts Nachricht gab Mit der Vorbereitung der Neuwahl
eines un beſoldeten Stadtrats an Stelle des verſtorbenen

errn Hildebrandt wurde die für die Vorarbeiten zu den
tadtratswahlen eingeſetzte Kommiſſion betraut Der zum

unbeſoldeten Stadtrat gewählte Herr Grote iſt aus den
ſtädtiſchen Kommiſſionen aus geſchieden da in der nächſten Zeit
durchgreifende Aenderungen im ſtädtiſchen Kommiſſionsweſen
eintreten werden ſoll von den ſonſt erforderlichen Erſatzwahlen
abgeſehen werden mit Ausnahme der Wahl für das Kuratorium
des Elektrizitätswerkes Für dieſes ſoll die Erſatzwahl am
Montag der nächſten Woche vorgenommen werden Eine
Eingabe des Ortsverbandes deutſcher Gewerkvereine Hirſch
Duncker wegen der Einführung der vollſtändigen Sonn
tagsruhe wurde an die Petitionskommiſſion gegeben Die
Baukommiſſion erhielt eine Eingabe von Einwohnern aus dem
Süden der Stadt zugewieſen welche ſich gegen den ablehnenden
Beſchluß den die Verſammlung in der Sitzung der vorigen
Woche über den Antrag auf Herſtellung eines Moſaikbelages in
der Liebenauerſtraße faßte wenden

1 Die Verſammlung erteilte für die Rechnung des Leih
amtes pro 1904 Entlaſtung Ref Stadtv Probſt

2 Gelegentlich der Vermeſſung des ehemaligen Vorortes
Cröllwitz iſt feſtgeſtellt worden daß der nach der Berg
ſchenke führende öffentliche Weg Parzellen 309/49 310,49 und
311/49 zum Teil eingegangen und an ſeiner Stelle der Weg
Parzelle 312,/50 von dem Verſchönerungsverein angelegt worden
iſt Eine Regelung der Eigentumsverhältniſſe im Grundbuch
und Kataſter hat bisher nicht ſtattgefunden Sowohl der ur
ſprüngliche als auch der Erſatzweg bilden in der Hauptſache nur
den Zugang zum Grundſtücke der Bergſchenke und haben für die
Oeffentlichkeit ſomit kein Jntereſſe nur der öſtliche Tetl von
Parzelle 311/49 welcher das Grundſtück Talſtraße 3 begrenzt
wird zweckmäßig als öffentlicher Weg beizubehalten ſein Mit
dem Beſitzer der Bergſchenke Robert Richter ſind zwecks Ver
kauf oder Austauſch des Landes Verhandlungen angeknüpft die
zu folgendem Ergebnis geführt haben Herr Richter erhält von
der Stadtgemeinde die Wegeflächen 309,49 310/49 und den weſt
lichen Teil von 311/49 von ca 62 qm Größe er übereignet der
Stadtgemeinde dafür andere Flächen von ca 99 qm einſchl der
aufſtehenden Felsmaſſen welche in die Talſtraße vorſpringen
Die gegenſeitige Uebereignung und grundbuchliche Auflaſſung
haben ſchuld und koſtenfrei zu erfolgen die erforderlichen Ver
meſſungsſchriften beſchafft die Stadtgemeinde und die etwa ent
ſtehenden Gerichtskoſten tragen beide Teile zur Hälſfte Herr
Richter hat auch den Antrag geſtellt ihm die an der Cröllwitzer
Straße gelegene der Stadt gehörige Felſenparzelle 536/78
käuflich zu überlaſſen da er das an dieſe grenzende Felſengelände
von der Eröllwitzer Papierfabrik erworben habe Herr Richter
hat ſich mit dem geforderten Preiſe von 20 M pro qm des hinter
der Fluchtlinie liegenden Teils der Parzelle von ca 18 qmGröße einverſtanden erklärt Das vor der Fluchtlinie liegende

und zur Straße entfallende Land ſoll vom Verkauf ausgeſchloſſen
werden Die Verſammlung ſtimmte dem Austanſche ſowie auch
dem Verkaufe der Fläche an der Cröllwitzer Straße zu Ref
Stadt Hertel und Probſt

3 Durch Stadtverordneten Beſchluß iſt der Magiſtrat zur Ein
leitung des Enteignungsverfahrens ermächtigt worden
falls der Beſitzer des Grundſtücks Alter Markt 25 Thürmer
ſich nicht mit einer Entſchädigung von 90 M pro qm bezügl
des von ſeinem Grundſtück fluchtlinienmäßig zur Straße ent
fallenden Landes von 196 qm einverſtanden erklären ſollte Da
der Eigentümer auf ſeiner Forderung von 116 M pro qm ſtehen
blieb iſt das Verfahren eingeleitet worden Es hat dahin ge
ſührt daß durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes vom 4 Mai
der Wert des abgetrennten Landes auf zuſammen 18,840 M oder
auf rund 96 M pro qm feſtgeſtellt worden iſt Der Magiſtrat
und auch die Verſammlung beruhigten ſich bei dieſer Wert
ſchätzung und es wurden die 18,840 M einſchließlich der auf
gelaufenen Zinſen aus der Anleihe von 1900 deren er r
nahme bereits in Ausſicht genommen war bewilligt Ref Stadtv
Kallmeyer und Schmidt

4 Die Verſammlung war mit dem Entwurf zur Erbauung
einer Bedürfnis anſtalt in der Trothaerſtraße ein
verſtanden und bewilligte dazu die im laufenden Haushaltsplane
zur Verfügung ſtehenden Mittel in Höhe von 2200 M endoültig
Ref Stadtv Hertel

5 Die Verſammlung nahm von dem kaufmänniſchen Rechnungs
abſchluſſe der Gasanſtaltskaſſe für 1905 Kenntnis und
bewilligte die zur Deckung der eingetretenen Ueberſchreitungen
erforderlichen 8119,10 M aus den Ueberſchüſſen nach Ref
Stadtv Schmidt

6 Die Verſammlung genehmigte den kaufmänniſchen Rechnungs
abſchluß der Waſſerwerkskaſſe für 1905 und bewilligte die
zur Deckung der eingetretenen Ueberſchreitungen erforderlichen
141,21 M aus den Ueberſchüſſen nach Ref Stadtv Schmidt

7 Die im Fahre 1873 für das Waſſerwerk in Beeſen
angeſchaffte Lokomobile iſt jetzt ſo ſchadhaft geworden daß
der Dampfkeſſel Reviſionsverein ihre völlige Anßerbetriebſetzung
empfiehlt Außerdem iſt die mit dem Lokomobilkeſſel verbundene
Dampfmaſchine nicht mehr ganz einwandfrei und entſpricht
namentlich in bezug auf den Dampfverbrauch nicht mehr den an
eine gute Maſchine zu ſtellenden Anforderungen Mit der Außer
betriebſetzung der alten Lokomobile entſteht aber die Notwendig
keit hierfür recht bald Erſatz zu beſchaffen weil eine Lokomobile
auf dern Pumpwerk nicht entbehrt werden kann Sie dient zum
Betriebe einer Zentrifugalpumpe um die Brunnen der Waſſer
gewinnungsanlage zu reinigen und um bei Rohrbrüchen auf dem
Pumpwerk möglichſt ſchnell das Waſſer zu beſeitigen zu welchem
Zweck ſie ſtets in Bereitſchaft ſtehen muß Der Magiſtrat hat
deshalb in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas und
Waſſerwerke beſchloſſen für die alte nur für einen höchſt zu
läſſigen Betriebsdruck von 4 Atmoſphären gebaute 12pferdige
Lokomobile eine neue moderne Lokomobile von 12 15 Pferde
kräften für einen Betriebsdruck von etwa 9 Atmoſphären und mit
ausziehbaren Röhren zu beſchaffen deren Preis rund 6500 M
beträgt Die Verſammlung bewilligte die erforderlichen 6500 M
e De Ernenerungsfonds des Waſſerwerks Ref Stadtv

midt
8 Auf Antrag des Schlachthauskuratoriums ſoll für die Be

wegung der von der Eiſenbahn auf das Anſchlußgleis des
ſtädtiſchen Viehhofes überzuführenden Wagen eine feuer
loſe Lokomotive beſchafft werden Es handelt ſich dabei
täglich um die Fortſchaffung von 10 bis 15 mit Pflaſterſtelnen
beladenen Wagen welche nach dem angrenzenden ſtädtiſchen
Steinlagerplatze etwa 200 m weit befördert werden ferner um
etwa 15 leere Viehwagen die von dem Zufuhrgleiſe übergeführt
werden und um die Ueberſetzung von zwei Kohlenwagen auf
das etwa 160 m lange Anſchlußgleis des Schlachthofes Es iſt
beabſicht die Lokomotive nicht nur für den Schlacht und Vieh
hof ſondern auch für den ſtädtiſchen Steinlagerplatz zu benutzen
Zu dieſem Zweck ſind eine teilweiſe Neulegung oder Veränderung
des auf dem Steinlagerplatze liegenden Gleiſes und die Herſtellung

einer Welche noh wendig geworden Die Koſten für dieſe Um
änderung ſind auf 6500 Mark veranſchlagt Der Moos ſtrat iſt
den Vorſchlägen des Schlachihoſ Kuratoriums und des Wanamts
beigetreten und die Verſanmminng ſtimmte den An äoen evenſalls
zu und genehmigte daß die Mittel für Beſchaffnug der Lknotive
in Höhe von 18,000 Mark dem Eirnenerungsfonds des iehhofes
entnommen und die für Herſtellung der Weiche 2c in Höhe von
6700 Mark im Kämmerei Haushaltsplan 1907/08 bereit geſtellt
werden Ref Stadtv Hofmeiſter

9 Der Antrag des Magiſtrats über die Tilgung der An
leihen des Elektrizitätswerkes der geſtern ſchon an
dieſer Stelle mitgeteilt wurde ward zum Beſchluſſe erhoben
Ref Stadtv Schmidt

10 Am 18 Juni hat die Verſammlung beſchloſſen den Ertrag
der Warenhausſteuer aus dem Rechnungsjahre 1905 auf
die Gewerbeſteuerklaſſen II und IV in der Weiſe zu verteilen
daß von letzterer Klaſſe den Gewerbeſteuerpflichtigen der beiden
unkerſten Stufen die diesjährige Steuer ganz der drittletzten
Stufe aber zu erlaſſen wird Bei nochmaliger Prüfung hat
ſich jedoch herausgeſtellt daß hierzu das Aufkommen nicht ganz
ausreicht und der Beſchluß wurde dahin abgeändert daß der
drittletzten Stufe der Gewerbeſteuerklaſſe IV die diesjährige
r t nur zur Hälfte erlaſſen wird Referent Stadtv Hof

meiſter11 Die mißlichen Entwäſſerungs verhältniſſe in
der Schulſtraße baben dem Magiſtrat Veranlaſſung ge
geben bei Einreichung der Vorſchläge für den Umbau der
Kanaliſation der Altſtadt die Tieferlegung des Kanals in der
unteren Schulſtraße in Vorſchlag zu bringen Die Verſammlung
genehmigte demzufolge am 18 Januar 1904 den bezügl Ent
wurf Die Tieferlegung des Kanals iſt inzwiſchen erfolgt Es
zeigt ſich jedoch daß durch dieſelbe die Vorflutverhältniſſe für
den oberen Teil der Schulſtraße zwar weſentlich verbeſſert
jedoch zur Beſeitigung der Mißſtände noch nicht ausreichend
ſind Hauptſächlich ſind die Keller des Grundſtücks Schulſtraße
Nr 2 bei ſtarken Regengüſſen wieder überſchwemmt worden
Es iſt deshalb notwendig auch noch den Kanal in der oberen
Schuiſtraße auf der Strecke von der Barfüßerſtraße bis zur
Schlippe zwiſchen den Grundſtücken Schulſtraße Nr 3/4 und 5
tiefer zu legen Die Verſammlung genehmigte die Tieferlegung
dieſes Kanalteiles Die auf 2100 M veranſchlagten Koſten
ſollen aus den beim Umban des Kanals in der unteren Schul
ſtraße in Höhe von 2300 M erzielten Erſparntiſſen gedeckt
werden Referenten Stadtv Stephan und Schmidt

12 Der Buchhändler Ernſt Heinicke Schulſtraße 2 bat um
Verbeſſerung der Entwäſſerungsverhältniſſe in der Schulſtraße
Die Petition war durch den Beſchluß zu 11 erledigt Referent
Stadtv Stephan

13 Oekonom Fuß und Genoſſen baten um Neupflaſterung der
Torſtraße Die Petition wurde dem Magiſtrat zur Be
rückſichtigung übergeben Referent Stadtv Stephan

14 bis 16 fielen aus
17 Schon ſeit längerer Zeit hat ſich die Notwendigkeit heraus

geſtellt auf der Peißnitz in der Nähe des Reſtaurationsplatzes
und des Felſentores eine öffentliche Bedürfnisanſtalt für Männer
und Frauen zu errichten Nachdem die Verſammlung die bezüg
liche Vorlage des Magiſtrats vom 31 Oktober 1905 behufs Aus
wahl eines anderen Platzes zurückgegeben hatte der Magiſtrat
beſchloſſen die Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz
an einer Stelle hinter der Kolonnade zu empfehlen Der Bau
würde 5472,50 M koſten

Die Baukommiſſion einpfahl der Verſammlung die Ab
lehnung der Vorlage mit der Begründung man möge
mit dem Bau warten bis in den nächſten Jahren die Flucht
linien für die neue Fahrſtraße über die Peißnitz und die neue
Brücke über die Wilde Saale feſtgelegt ſeien Die Finanz
kommiſſion war gegenteiliger Anſicht alaubte den Vau nicht
mehr auſſchieben zu können und empfahl die baldige Herſtellung

Stadtv Emmer unterſtützte das Votum der Finanz
kommiſſion Stadtv Kallmeyer betonte daß es doch beſſer
ſei man warte mit der Errichtung bis man wiſſe wie die
Fluchtlinien für die neue Straße und Brücke laufen würden die
Bedürfnisanſtalt könne beim Brückenban unter einen Uferpfeiler
ſehr gut untergebracht werden Stadtrat Grote präßziſierte
noch einmal den Standpunkt der Baukommiſſion deren Antrag
ſchlichlich auch zum Beſchluſſe erhoben wurde Ref Stadtv
Kallmeyer und Schmidt

Außerhalb der Tagesordnung erhielt Erſter Bürgermeiſter
Dr Rive das Wort Mit Beziehung auf den Artikel den die
Saale Zeitung am Montag der vorigen Woche zur Wahl eines

Bureandirektors veröffentlicht hatte und mit Beziehung
auf des Redners Erklärung zu dieſem Artikel in der Stadtver
ordneten Sitzung der vorigen Woche nehme er Veranlaſſung
mitzuteilen daß die Mitglieder des Magiſtrats keine Beziehungen
weder mittelbare noch unmittelbare zu der Saale Zeitung
unterhalten und auch keine Kenntnis hätten woher der Verfaſſer
des Artikels die Vorgänge erfahren habe die ſich in der Ma
giſtratsſitzung zugetragen und aus denen die Schlüſſe gezogen
worden ſeien

Runſt und Wiſſenſchaft
Die Affäre Odilon Helene Odilons Vertreker Dr Ellbogen

hat vor einiger Zeit Einſpruch dagegen erhoben daß Odilons
Kuratel aus einer provliſoriſchen in eine definitive verwandelt
wurde Das Gericht hat dem Einſpruch Folge gegeben und das
definitive Kuratel aufgehoben wird jedoch die Frage
unterſuchen ob die proviſoriſche nicht ſpäter doch noch in eine
definitive verwandelt werden ſoll Dr Ellbogens Einſpruch
ſtützte ſich auf einen Formfehler den das Gericht anerkannte

Zwei neue Tenöre Der frühere Offizier W Kirchhoff
ein Schüler des Kammerſängers Rob Weiß wurde dem Ber
liner Opernhauſe nach erfolgreichem Gaſtſpiel als Tenor ver
pflichtet Mit ungewöhnlich ſtarkem Beifall wurde im
Mainzer Stadttheater ein neu entdeckter Tenoriſt empfangen
Der junge aus Kreuznach ſtammende Sänger heißt K Rößner
Er war bis vor kurzem Maurer Als Debüt hatte er ſich den
Manrico Troubadour gewählt er zeigte bei ſeinem Auftreten
neben reichem Stimmaterial auch beachtenswerte darſtelleriſche
Fähigkeiten

ch Bühnenchronik Jm Berliner Metropol Theater fand
am Sonntag die neue humoriſtiſche Revue Der Teufel lacht
dazu von Julius Freund Muſik von Viktor Holländer
einen rauſchenden Erfolg Das Drama Wanjuſchins
Kinder von Naidjonow in neuer Bearbeitung von Erika
Lion hatte im Hamburger Schauſpielhaus einen ſehr lebhaften
Erfolg Ein Einakler Zyklus von Karl Böttcher wurde im
Karl Schultze Theater zu Hamburg beifällig aufgenommen
Der Zyklus enthält neben dem früher gegebenen Wegen Preß
vergehen ein Märchenbild Dämonen und ein Schauſpiel
Die berühmte Tragödin Die Aufführung eines Berg

mannsſtückes von Maximilian Böttcher das den Titel
Schlagende Wetker hat und Ausbruch und Ende eines

Streiks ſchildert iſt dem dentſchen Landestheater in Prag durch
die Behörde verboten worden Joſephine Zampa
die frühere Operettenſängerin und Salondame iſt wie
aus Graz telegraphiſch gemeldet wird in Wahnſinn ver
fallen Nach einer Reihe von Engagementz trat ſie 1878 als
Niniche im Wiener Carl Theater fo hervor daß ſie mit einem
Schloge zu einem der begehrteſten Operettenſterne wurde Zwei
Jahre ſpäter trat ſie zum Ringtheater über 18098 beſchloß ſie
ihre Bühnenlanſbahn am Wiener Raimund Theater und kehrte
in ihre Vaterſtadt Graz zurück Ein thüringiſches
Dialektdrama wurde in Tambach Gotha mit großem
Bee e i ryrt Titel Schnozelöornund führt buntbewegte Bilder altthüringiſchen Dorflebens vor
Der Verfaſſer nennt ſich Auguſt Ludwig Das Luſtſpiel

e
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x 43 u 44 M m J te ee S n e 22 ne re
Das Lebengfeſt von Carl Rößler drei Akte aus einer

oberbayeriſchen Malerkolonie fand im München ex Reſidenz
theater lebhaften Beifall ſo daß der Antor am Schluſſe mehrfach
erſcheinen konnte Am Freitag abend mußte im Münchener
Hoftheater die Vorſtellung Einnahme von Troja unter
blelben da trotz verzweifelter Anſtrengungen der eiſerne
Vorhang nicht in die Höhe zu bringen war Heinrich
Lilienfeins Drama Marie Friedhammer binterließbei ſeiner Erſtaufführung im Deutſchen Volkstheater zu Wien g
tiefen Eindruck Der anweſende Dichter wurde mit den Hart
darſtellern nach allen Aktſchlüſſen wiederholt gerufen e
die Wiener Blätter berichten hat der dortige Stadtrat be
ſchloffen die Ueberreſte der Schauſpielerin Joſefine Gall
ma ye r im Matzleinsdorfer Friedhofe exhumieren und in das
von der Gemeinde Wien gewidmete Ehrengrab auf dem
Zentralfriedhofe bringen zu laſſen

r Kleine Mitteilungen Der Stadtarchivar von Colmar
Dr E Ha uviller iſt zum Archivdirektor am dortigen Bezirks
archiv ernannt worden Edvard Grieg der norwegiſche
Tonſetzer wird nach zwanzigjähriger Pauſe wieder in Berlin
erſcheinen Er dirigiert am 12 April eine Orcheſteraufführung
mit eigenen Werken Zwei archaiſche Kololſalbilder
des Apollo ſind auf Sunion der Südſpitze Attikas aus
der künſtlichen Terraſſe des Poſeidontempels ausgegraben
worden Jm Provinzialpalaſt zu Lucca in dem ſich eine
wertvolle Kunſtſammlung befindet brach dieſer Tage infolge von
Unvorſichtigkeit Feuer aus welches das ſchöne Chorgeſtühl

Werk des Leonardo Marti 1453 1457

Kunſtwerken des 15 Jahrhunderts r Bei Einbettung

R
der neuen Waſſerleitungsröhren in Metz deckte man längs der
ganzen Straße einen Strang einer römiſchen Waſſer
leitung auf Die antiken Leitungsröhren beſtehen aus
maſſiven Stücken von etwa einem Meter Länge und einem
quadratiſchen Durchſchnitt von etwa 15 Zentimeter Seitenlänge
in deren Mitte ſich die runde Oeffnung für den Waſſerkauf be

findet

e

Provinzialnachrichten
Weißenfels 24 Sept Fabrikdiebſtähle Jn der

Schuhfobrik von M Seiler Söhne wurde ein Langfinger auf
friſcher Tat erwiſcht Einigen Arbeitern fiel es auf daß der
Axbeiter Heinicke plötzlich eine ſo ſtarke Bruſt bekommen hatte
ſie griffen zu und zogen eine Portion Leder hervor H machte
ſich ſchleunigſt aus dem Staube und rannte heim jedenfalls um
die Spuren rer Diebſtähle zu verwiſchen Bald darnach
langte der Beſitzer der Fabrik Willy Seiler mit einem
Gendarmen an wobei noch Leder gefunden wurde Erſt vor
wenigen Tagen hatte ſich der Arbeiter Tröger der in derſelben
Fabrik lange Zeit beſchäftigt war und Diebſtähle von Leder im
Großen verübte erhängt

Teuchern 24 Sept Vermächtnis Der verſtorbene
Privatier Fleiſchermeiſter Auguſt Großmann vermachte unſerer
Stadt 8000 M zu gunſten einer Stiftung für die Stadtarmen

Naumburg 24 Sept Jnfolge leichtſinnigen Um
ganges mit einer Schießwaffeſ ſind die Familienange
hörigen zweier hieſiger Lehrlinge in Betrübnis geſetzt worden
Jm Hauſe ſeines Prinzipals ſo erzählt das Kreisblatt zielte
geſtern vormittag der Lehrling Wille Sohn eines bei Leipzig
wohnhaften Gendarmen
Revolver wohl im Scherz nach ſeinem Kameraden einem andern
Lehrling deſſelben Geſchäfts Plötzlich geht der Schuß los
und die Geſchoſſe drangen dem andern ſeitlich in die Brnuſt ſo
daß der Getroffene laut aufſchrie und um Hilfe rief Nachdem
der unglückliche Schütze geſehen welches Unheil er angerichtet
mag er wohl kopflos geworden ſein denn in ſeiner grenzenloſen
Angſt iſt er nach den Bodenzimmern des Hauſes gegangen und
hat ſich dort ſelbſt erſchoſſen Der nicht gefährlich Verwundete
iſt im Hauſe ſeiner hieſigen Eltern aufgenommen

Freyburg 24 Sept Die bekannte Sektkellereif
von Kloß Foerſter beging heute ihr 50jähriges Beſlehen
Aus kleinen Anfängen haben die Gründer und Jnhaber die
Fabrik zu einer der bedeutendſten ihrer Art in Deutſchland ent
wickelt die ihre Erzeugniſſe weit in die Welt hinausſendet

ehren 24 Sept Jubiläum Geſtern beging der
Geſchäftsführer der Firma Karl Trippo Buchdruckerei und
Verlag der Staßfurter Zeitung Redakteur und Prokuriſt
Peter Ebel ſein 25jähriges Geſchäftsjubiläum

Barby 24 Sept Abgeſtürzt Jn der Kupferlaugerei
ſtürzte der Schuhmacher Lache den Fohrſtuhlſchacht hinunter
und der Förderwagen hinter ihm her Nur dadurch daß der
Wagen im Schacht hängen blieb wurde Lache vor dem ſicheren
Tode bewahrt er erlitt aber ſchwere Verletzungen

Ronneburg 24 Sept Stiftung 50,000 M ſtiftete
der Fabrikant Franz Bär aus Anlaß ſeiner Ernennung zum
Kommerzienrat Von dieſer Summe erhält 25 000 M die
Stadt zur Erneuerung des Rathauſes 15,000 M fließen dem
Beamten und Arbeiter Unterſtützungsfonds zu 5000 M be
kommt die Kleinkinderbewahranſtalt 2500 M wurden zur Er
haltung der Bismarckſänle geſtiftet und den Reſt in gleicher
Höhe erhielten die Arbeiter der Firma Franz Bär u Becker in
barer Münze ausgezahlt

Vermiſchtes
Genickſtarre Ein an Genickſtarre erkrankter Pionier des

I Eiſenbahn Regimeuts aus Klansdorf iſt in Berlin eingetroffen
und im Tempelhofer Garniſonlazarett abgeliefert worden

Eiferſucht Gelegentlich eines Arbeiterfeſtes im KoloſſerFerant et r J gute der Sſr
ahammer eine 18jährige Verkäuferin uDas Mottiv der Tat iſt Eiferſucht ſern und dann ch ſelbſt

Der Lübecker Bierkrieg Eine Verſammlung der LübWirtevereine beſchloß den Ankauf einer raneret Der hl
Teil der Kaufſumme wurde ſofort gezeichnet

Feuerſchiff Gjedſer vom Dampfer Elbe
Rußland in Not Der Dampfer Rußland wurde bei

i mit defekter Wangetroffen und in den Lübecker Hafen kinge aprt T Ruileipe

hatte 4,360,000 Mark in engliſche ßRegierung an Bord allſchen Goldmünzen für die ruſſiſche

Die geſtörte Nachtrnhe Ein Spaßvogel veröffentlicht iCeller Kreisblatt folgendes vriginelle Jnferat 2
ſtändizung des nächtlichen Hundekonzerks an der Arndtſtraße

7 ren n Baß und Baritonerten an die Exped d Bl 8ja ein ſeltener Genuß für die Anwohner ſein undekontedt wut

Der Einbruchsdiebſtahl in der Münchener Münze Die Schuldan dem Diebſtahl trifft hauptſächlich den Woldverdahrer er
Donnerstag abend das neugeprägte Geld nicht in einem der feuer
ſicheren mit Doppelpanzertüren verſehenen Gewölbe aufbewahrte
ſondern es in einem Kübel einfach in einen Holzſchrank ſiellte
Es war auch kein einziger Nachtwächter aufgeſtellt vor zwei
Jahren iſt der Wachtpoſten vor dem Geböude eingezogen
worden Der Hausmeiſter der im Kellergeſchoß der Münze wohnt

at von dem ganzen Einbruch nichts bemerkt und ihn erſt am
reltag vormittag bel ſeinem erſten Gange wahrgenommen Alle
mſlände deuten darauf hin daß die Räuber nicht nur gute

gatten z wiſſen mußten daß das
Beld in einem Ho ankewölde aufbewahrt wurde Sotzſchranke und uicht m dem Ge

Eiſenbahnunſall Geſtern früh Uhr fuhr in Stuttgart der
Perſonenzug 154 Stuttgart Heilbronn bei der Einfahrt in den

ne

mit einem mit Schrot geladenen

e e2 f n We u 9 h h du c

Bahnhof Feuerbach innerhalb des zwiſchen Stuttgart und Feuerh Tunnels auf einen vorausgefahrenen Leerwagen

zug Einige Wagen wurden zertrümmert Vom Zugperſonal
trugen der Lokomotivführer und der Zugführer des Perſonen
zuges ſowie ein Bahnpoſtſchaffner leichte Verletzungen e

Brand einer Turnhalle Jn Teplitz Schönau brannte am
Sonntag die deutſche Turnhalle vollſſändig ab Die Brand
m iſt Kurzſchiuß Der Schaden wird durch Verſicherung

e

Selbſtmord eines Bankdirektors Die Frkf Ztg meldet aus
kareſt der Direktor der ſtaatlichen Depoſiten SparkaſſeSei habe wegen einer unheilbaren Krankheit Selbſtmord

verübt

er
Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Fleiſchnot
Gera 25 Sept Die Regierungen der thüringiſchen

Stagten wollen gemeinſam den Reichskanzler um Oeffnungder 6 ren ze zur Linderung der Viehnot erſuchen

Unfall der Prinzeſſin Waldemar von Dänemark
Kepenhagen 25 Sept Als die Prinzeſſin Waldemar
eſtern nachmittag von ihrem hieſigen Palais nach Schloß
ernſtorff fuhr ſtolperte das Pferd und die Prinzeſſin

wurde aus dem Wagen geſchleudert Sie erlitt
mehrere Verletzung en die jedoch nur leichter Natur ſindDie Prinzeſſin wurde ſofort zu ihrem Palais zurückgefahren

Vom Juſtitut für internationales Recht
Gent 25 Sept Das Inſtitut für internationales Recht kam

geſtern zu folgendem Beſchluß bezüglich des Luftballons und
der drahtloſen Telegraphie Die Luft iſt frei Die
Staaten haben an ihr in Friedens und in Kriegszeiten nur die
zur Selbſterhaltung erforderlichen Rechte Auf die drahtloſe
Telegraphie finden mangels beſonderer Beſtimmungen die für
den gewöhnlichen telegraphiſchen Verkehr geltenden Regeln An
wendung Jedem Staate ſteht es frei zur eigenen Sicherheit die
Leitung Hertzſcher Wellen über ſein Land oder Seegebiet zu
unterſagen er iſt jedoch gehalten die anderen Staaten von
einem ſolchen Verbote ſofort zu benachrichtigen

Die engliſchen Waffenlieferungen an die Hereros
London 25 Sept Ein in den Abendblättern veröffentlichtes

Telegramm aus Kapſtadt bringt die Nachricht daß zwei
Engländer wegen der Lieferung von Waffen über die
Grenze an die Hereros zu Geldſtrafen von je 30 Pfund
Sterling oder im Falle der Nichtzahlung zu vier Monaten Ge
fängnis verurteilt worden ſind Der Richter verurteilte die
Handlungsweiſe der zwei Leute in den ſchärfſten Ausdrücken und
wies auf die Spannung der Beziehungen zu Deutſchland hin
welche vorausſichtlich eintreten würde wenn ſolche unerlaubte
Handlungsweiſe nicht ſcharf unterdrückt würde

Das Kabinett Sarrien
Paris 25 Sept Laut Privatdepeſche der Magdeb Ztg iſt

die Meldung des Blattes Courrier Européen der Chef des
franzöſiſchen Kabinetts Sarrien gedenke zurückzutreten
unbegründet

Die ruſſiſchen Wirren
Sosnowice 25 Sept Jn der Ortſchaft Dembowagura

kam es zu einem Zuſammenſtoßtz zwiſchen Polizei und
Koſaken und den Teilnehmern an einer Arbeiterverfammlung
Zwei Arbeiter wurden getötet mehrere verwundet

Warſchan 25 Sept Die Forderungen der politiſchen
Gefangenen zu Makotow bet Warſchau betr beſſere Er
nährung und Behandlung blieben unberückſichtigt Die

n haben die Verweigerung der Annahme von Nahrung
aufgegeben

Petersburg 25 Sept Jm Gouvernement Samara iſt eine
furchtbare Hungersnot ausgebrochen Die Lage der Be
wohner iſt verzweifelt Die Prieſter aus 12 Dörfern flehen
das große Kreuz um Hilfe an Ganze Familien eſſen nur
dreimal in der Woche Jn folgedeſſen nimmt die Zahl der
Kranken täglich zu beſonders wüten Skorbut und Unter
leibstyphus as Brot wird aus unglaublichen Subſtanzen
hergeſtellt Das von der Regierung gelieferte Saatgetreide iſt
von zweifelhafter Beſchaffenheit Die Landſchaftschefs und Vor
ſteher der Verpflegungs Kommiſſionen walten gewiſſenlos
ihres Amtes Beiſpielswriſe kaufte der Chef des Kreiſes
Nowonſensk durch Makler eine große Partie Getreide von dem
ſieben Waggons völlig durch Wür mer verdorben waren Jm
Steppengebiet herrſcht ebenfalls Hungersnot da infolge der
Mißernte kein Viehfutter vorhanden iſt

Wien 25 Sept Ein Lemberger Blatt berichtet aus Jekate
rinoslaw Der neuernannke Polizeimeiſter löſte das ganze
Detektivweſen auf ließ das Bureau ſchließen ſuspendierte den
Cbef der Geheimpolizei Kazari und ordnete an daß jeder Ge
heimagent der eine Legitimation von Kazari oder deſſen
Stellvertreter vorweiſe verhaftet werde Die Verfügung
war veranlaßt durch die Entdeckung des Polizeimeiſters daß die
Urheber aller in der letzten Zeit in Jekaterinoslaw ver
übten Morde und Raubtaten Agenten der Geheim
poltizei geweſen ſind Die Entdeckung geſchah durch einen
Poſtbeamten der ſelbſt ein Opfer der Raubattentate der Geheim
poliziſten geworden war

Eiſenbahnunglück in Nordamerika
New Hork 25 Sept Bei dem Zu ſammenſtoß zweier

Eiſenbahnzüge auf der Minneapolis St Louis Eiſenbahn
bei New Prague Minneapolis wurden ſechs Perſonen
getötet und 25 verletzt Die Kolliſion fand zwiſchen einem
Fracht und einem Perſonenzuge ſtatt

Kiel 25 Sept P rinz H einri ch der an den Jubiläums
feierlichkeiten in Karlsruhe teilgenommen hatte iſt hier wieder
eingetroffen

Magdeburg 25 Sept Jn Gegenwart des Finanzminiſters
Fihrn v Rheinbaben wurde geſtern hier das neu hergeſtellte
und erweiterte Gebäude der königlichen Regierung ein
geweiht

Die Mulde führt Hoch waſſer undEilenburg 25 Sept
überflutet weite Strecken

Leipzig 25 Sept Der Gaſtwirts verein Leipzig und
Umgebung beſchloß geſtern im Pantheon am 29 d M den
Verkauf von Ringbier einzuſtellen wenn bis dahin
nicht der Brauereiverein den Preisaufſchlag von 2 M auf
1 M ermäßigt

Kaffel 25 Sept Der bisherige Kommandeur des 11 Armee
korps General der Jnfanterie Linde wurde zum Präſi
denten des Reichsmilitärgerichits ernannt

Darmftadt 25 Sept Der preußiſche Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Breitenbach hatte geſtern hier mit Staaisminſſter

n und mit Finanzminiſter Dr Gnauth längere Kon
erenzen

Breslan 25 Sept Eine furchtbare Feuersbrunſt
bat das ruſſiſche Städtchen Krezepize an der Grenze
nichtet 144 Wohnhäuſer und 158 Wirtſchaſtsgebäude ſind
niedergebrannt

Wien 25 Sept Der ſechſte deutſche Archivtag iſt
geſtern hier abgehalten worden Referate wurden erſtattet von
Schneider Stuttgart Urchivdireklor Secher Kopenhagen
und Archivrat Warſchauer Poſen Der Ort für die Äb
haltung des nächſtjährigen Archlvtages iſt noch nicht beſllmmt

Bu 26 Sept Nach dem Ausweis der Staa tskaffenfür ä Quartal 1906 betrugen die Einnahmen 278 362,901

die Ansgaben 240,622,659 Kronen Die Einnahmen ſind um

e egleichen raum orjahres anz des ztals iſt demnach um 14 678,068 Kronen günſtiger als die des
zweiten Ouartals des Vorjahres

Mailand 25 Sept Jn Gegenwart des Miniſters Cocco
Ortu und zahlreicher hervorragender Perſönlichkeiten wurde
geſtern der Jnternationale Handelskammer Kon
greß eröffnet

Haag 25 Sept Königin Wilhelmina und Prinz Hein
rich der Niederlande ſind geſtern nach dem Albrechtsberg
bei Dresden zu mehrwöchentlichem Aufenthalt abgereiſt

Greuoble 25 Sept Der Ausſtand wird als beendlkgt an
eſehen Jm Zuſammenhang mit den Ausſchreitungen der
treikenden werden noch Verhaftungen vorgenommen ein bei

den Unruhen durch einen Steinwurf verletzter Soldat
iſt geſtern geſtorben

Madrid 25 Sept Es heißt General de Lugue der
bereits früher den Miniſterpoſten inne hatte werde jetzt in
gleicher Eigenſchaft an Stelle von Lopez Dominguez treten
welcher in ſeiner Stellung als Präſident des Miniſterrats
verbleibt

Madrid 25 Sept Die Cortes werden am 20 Oklober
wieder eröffnet werden Obgleich die Ruhe wieder voll
kommen in Katalonien hergeſtellt iſt ſo ſind doch um allen
Eventualitäten zu begegnen die geplanten Manöver ver
ſch oben worden

Valladolid 25 Sept Auf einer Zuſammenkunft kaſtilianiſcher
Bauern wurde Proteſt erhoben gegen die vorübergehende
zollfreie Zulaſſung ausländiſchen Getreides und eine Er
höhung der Getreidezölle gefordert

ren 25 Sept Die Königin iſt geſtern hierher zurück
gekehrt

Fraukfurt a 25 Sept Die Frankf Zta berichtet aus
New York Eine Depeſche aus Manila meldet das Bundes
kanonenboot Helena ſei mit einer Beſatzung von 175 Mann
geſunken Umtlich ſei über den Verluſt nichts bekannt

Waſbhington 25 Sept Das Marinedepartement erhielt ein
Kabeltelegramm von dem Kommandenr des Bundeskreuzers
Galveſton aus Schanghai wonach das Vundeskanonenboot
Helen a glücklich in Schanghai angekommen iſt

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich fär den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichteu
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Internationale Zohrgesellschaft Trkelenz Der jetzt vor

liegende Absechluss über äsas Geschüftsjahr 1905/06 weist ein
schliesslich des Vortrages einen Reingewinn von 18,338,114,15 Mk
auf Der sich nach den Abschreibungen in Höhe von 3,834 850,69 M
ergebende Reingewinn von 14,503,263,46 Mk soll wie folgt verwandt
werden 5,000,000 Mk auf 500 Prozent Dividende 1,083,402,30 M
auf den vertragsmässigen Gewinnanteil des Vorstandes 120,000 M
Tantieme für den Aufsichtsrat 700,000 Mk Zuweisung zu dem
Vorsichtskonto 250,000 K Zuweisung zu dem Erneuerungkonto
1,000,000 Mark zur Bildung eines Fonds dessen Ertfrägnisse im
Interesse der Beamten und Arbeiter Verwendung zu finden haben
und 200,000 Mark zu Gratifikationen Der verbleſbende Rest von
6,149,861,16 Mark soll auf neue Rechnung vorgetragen werden

Bayerische D skont und Wechsel Bank Nürnberg
Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den 25 Oktober er ein
zuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
von 5 Proz vorzuschlagen

Baumwollspinnerei Mittweida Die Generalversammlung goe
nehmigte die Verteilung einer Dividende von 24 Proz und nahm
die Wiederwahl des satzungsgemäß aus dem Aufsichterat aus
scheidenden Bapkiers Oskar Meyer Leipzig vor Wie von der
Verwaltung mitgeteilt wuräde entspricht der Betrieb der neuen
Spinnerei der Anfang des Jahres eröffnet worden ist vollständig
den gehegten Erwartungen

Berliner Börse Gestern notierten Reichsbank 157,00 bzG
Russische Bank 182,10 bz Preuß Zentral Bodenkredit 195,00 92

Rio de Janeiro 22 Sept Wechsel auf London 15/4

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samusel Zielenziger Berlin u Essen 24 Sept

Geld Rriet Gelch RrietAlexandershall 8350 Hohenzollern 6900 7050Beienrode 74001 7660 Hugo 2025 2100
Brandenburg IJohannashall 5775 5875hurbaeh 12,900 13,200 Justus I 116Garlsfund 453501 9450 Kaiseroda 75780
Ceeilienhall 225 275 Ludwigshall 128Desdemona 6250 Noustabfurt 19,600 19,750
Deutschland e 6126 Roland 240 280Friedrichshall 145 Ronnenberg Akt 185 188Glückaut Sondersh 18,150 18,300 Rothenberg 2350 3425
Hannov Kali Akt 859 Salzdetfurt Kaliw A 260
Hansa J 9 4 0 n 3400 Schieferkaute 1550Hattort 65 672 Schwarzburger Saal
Heldburg 93 94 Siegfried I 3900 3975Heldrungen 30751 3126 8igmundshall 23571
Hereynia J e Wilhelmehall J 13,909 14,200KRohbenfels 9800 10,000 Wintershall 13000 13,300

SchlIachtvlehhoflmarkt Leſpzig
24 Sept Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 481 Rinder und zwar 173 Ochsen 40 Kalben 140 Kähe
128 Bullen 238 Kälber 675 Stück Schafvieh 1737 Schweine zu
ſammen 3131 Tiere

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästete 90
2 junge fleischige nicht ausgemastete 863 mäbig genährte junge gut genährte ältere 79
4 gering genährte jeden Alters 706

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 87u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 84
3 ältere ausgemästete Kühe 784 mäßig genährte Kühe und Kalben 70
6 gering genährte Kühe und Kalbe 62

Bullen 1 vouttelsehigo höcheten Sehlachtwertes 80
2 mäbig genührte jüngere u genährte ältere 76

gering genährte 7Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54
3 geringe Saugkälber 46e ältere gering genährte Fresser

Sohatfe 1 Mastdämmer und füngere Masthammel 44
3 Altere Diasthammel 42mäbiggenährteHammel Schate dſerzsohate 37

Sehweine t vollfleischige der feineren Rassen 7

2 7 738 gering entwickelte sowie Sauen und Eber4 ausländisehe aus

Gesehättsgang in Rindern Sehafen Schweinen urd Külbern

i a n e r t67 Oehsenen Kühe ulle1678 Sehweino m Camer o gchats
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